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Das Neue Teſtamen Bearbeitet von Dr 455  akob Schäfer, Pro
feſſor der Theologie Am biſchöfl Prieſterſeminar Mainz Mit 103 Bildern
und Karten. XXII und 920 10.50 12.60; geb
M 15.60

Mit dem vorliegenden Bande „Das eUue Teſtament“ iſt das große erk
Zumu gekommen. Den Inhalt dieſes Bandes bilden, wie ſchon der Titel
beſagt, die Liſten des Neuen Teſtamentes. Selbſtredend nehmen die Evan
gelien, beziehungsweiſe das en und Wirken des göttlichen Heilandes den
rößten Roum ern Die rationaliſtiſchen nſi

en erfahren überall die verdienteKritik und eiſung Auch den oft ſchwierigen und ſtrittigen Fragen geht das

Buch nicht aus EM eg, löſt ſie vielmehr In befriedigender eiſe, nachdem *
über die verſchiedenen Nſit

en genügend orientiert hat Anerkennung,10 Bewunderung verdient der große Sammelfleiß, mit welchem CV Berück⸗

ſichtigung der wichtigſten Literatur bis In die neueſte Zeit auf einem verhältnis⸗mäßig kleinen Raum ſoviel zuſammengetragen wurde SOo iſt die Toporaphie Paläſtinas nach den neueſten Ergebniſſen dargeſtellt, die geſchiEntſtehung und Entwicklung aufgezeigt und auch die heutigen Verhältniſſe n be
Luckſi

19 Im übrigen ſei verwieſen auf die Beſprechung des erſten Bandes
vorliegenden Werkes m dieſer Zeitſchrift XIV (1911) 646 Bei einer Neuauflagekönnte vielleicht mit den Anmerkungen mehr geſpart und könnten dieſe beſſermit dem exte verflochten werden Dadurch Ur das erk Ueberſichtlich—keit nuL gewinnen. Das Perſonen⸗— un. Sachregiſter iſt iun beiden änden ehrreichhaltig und verläßlich, wie zahlreiche Stichproben ergaben. Dem Verlage, wie
auch den Neubearbeitern beider Qan ebührt vollſte Anerkennung für die
große Mühewaltun

St Peter bei Graz (Steiermarh) Dr Florian mi
3 Elementa Philosophiae Scholasticae Auctore Dr Seb

Reinstadler. Volumen continens Logicam, Oriticam, UNto-
logiam, Cosmologiam. VOI II continens Anthropologiam, Theolo—
glam naturalem, Ethicam. Ed1 110 I VI Friburgi Brisgoviae.
1911 Herder. und 500, und 496 7.20;
geb X 8.88

Wenn eln philoſophiſches Lehrbuch un kaum Jahren uflagenlebt, ſo iſt das der ſt Beweis fů  —— die Brauchbarkeit desſelben, und der Referenthält ſich der Müh überhoben, neuerdings die Vorzüge dieſes Werkes hervor⸗zuheben Ueberall emerkt V der uen Auflage die verbeſſernde Hand des
Verfaſſers, daß das erk ganz auf der Höhe der Zeit Wegen ſeinerürze, überſichtlichen Anordnung des Stoffes und klaren Ausdrucksweiſe ird
55 auch weiterhin als philoſophiſche Lehrbuch vorzügliche Dienſte leiſten und
erdient PS die weiteſte Verbreitung.

4g Dr Stephan Feichtner.
4 Euchariſtie und Bußſakrament mn den erſten echs d  hr.  2hunderten der Kirche Von Dir Gerhard Rauſchen, Profeſſor der

Theologie der Univerſität Bonn. Zweite, verbeſſerte und vermehrteAuflage. 9* 80 XII und 252 Freiburg U Wien 1910 HerderſcheVerlagshandlung. 4. — 4.80; geb. mn Leinwand 5.—
Das 1908 erſchienene und eitdem ins Italieniſche und FranzöſiſcheÜbertragene Buch, das neben anderen eingehenden Beſprechungen auch In dieſerZeitſchrift 1909 618 von Höller rezenſiert wurde, „hat der Verfaſſer


